
Lokal-Nachrichten aus« det 
alten heimath. 

Treu-Fern 
Provinz Brandenburg 

Berlin. Der hiesigen amerika- 
nischen Botschaft ist ein besonderer 
wissenschaftlicher Attache zugetlseilt 
worden, zu dein Zwecke, iiber die in 
Fleischwaaren amerikanischeit Ur- 
sprungs gemachten Trichinensunde an 
Ort und Stelle Erhebungen anzustel- 
len. Es ist dies der dein anterilanischeu 
Ackerbauministerinm angehörige Zoo- 
loge Tr. Els. Wardell Stilee.—Ein 
schönes Siitnmchen, nämlich die siillige 
erste Rate der Abgaben pro Ists-« mit 
ROTHE-Mark beziehungsweise -t7,t«;:; 
Mark hat die Große Berliner Straßen- 
battn ain l. Juli siir sich nnd exi- 

’,,Nette Berliner Pferdebalsngeselt 
schalt« an die Etadtlsanpttasse atigei 
sithrt.—Der Schlachterineister Noli-sit 
Maske sand seinen Tod dadurch, das- 
bei dein Zerschneiden von Fleisch d.:--s- 

haarscharse Messer, mit dem er lssixi 
tirte, von einem Knochen abqlitt nnd 

ihm in den Leib fuhr. 
N at he n o tv. Lieutenant von Kaps- 

lter vom HeisarenMegitnent von Zie- 
then, Brandenburgisches Nr. st, wurde 
ans dein Giiterbattnlioie non einein 
Gliterzuge ntit seinem Pferde überfah- 
ren und sosort getodtet. 

Rutntnelesbnrg Durch Einsturz 
des iin Bau begrissetten Wassertlsur- 
meS aus dein Fitcheberge wurden eine 
Person schwer und etwa zehn leicht 
verletzt. 

Spanda u. Dicht vor der Gesäng- 
nlßpsorte entwich dieser Tage ein ge- 
fährlicher Einbrecher, den ein Polizei- 
bearnter transportirte. Der Flüchtling, 
von vielen Personen verfolgt, erreichte- 
das Potodanier Tlsor nnd ist enttin- 
tnen. 

We i e te n. Die diarnantene Hoch- 
zeit seierten der Tischlermeister Ludwig 
Gallasch und Frau. Das Judetnaar 
beging seinen Ehrentag tnit Kindern 
und Enleln in voller Rüstigkeit 

provkm Damit-wen 
Hannover. Durch Selbstentzsftw 

ung bengalisrher Zitndhtilzer erfolgte 
neulich gegen Mittag eine furchtbare 
Exploston in der hanrtover'schen Hund- 
holziiiontvagnie. Es gelang indeiien, 
die in Folge der Exploslon entstandene 
Feuersbrunst an der Weiterverbreitung 
schnell zu hindern. Immerhin sind lti 
schwerverletzte Arbeiterinnen, von denen 
mehrere nicht mit detn Leben davon- 
kommcn trerden, noch dem stadtischen 
Krankenhause iibergefiihrt worden« 

Gottingen. Der Professor der 
Mathematik David Hilbert hat einen 
Ruf an die Universität Leipzig als 
Nachfolger des nach Christiania be- 
rufenen Professor Sophuo ttie abge- 
lehnt- 

prortm Wellen-Unsinn. 
K a s se l. Die hiesige Handels-lam- 

rner beschloß die Errichtung eines Fronf- 
mannsbanseo ans denr von Herrn 
Aschrott an der Hohenzollernstrasze er- 

worbenen Grundstück und bewilligte fiir 
den Bau den Betrag von 250,««» 
Mari, die in erster Linie durch zwei- 
prozentige Antheileseheine, itt zweiter 
durch eine an erster Ztelle einzu- 
tragende Hypothek gedeckt werden sol- 
len. Die Gesammtkosten diirsen :t'«»,- 
000 Mark nicht übersteigen 

Frankfurt. Dass Schwnrgericht 
verurtheilte nach sechotagiger Verhand- 
lung den Kaufmann Ziddi Schwarzen- 
berger, den lsirtinder der deutsch-über- 
seeisehenHandelsgesellschaft, wegen be- 
trügerischen Banlerotts nnd Betrags 
zu drei Jahren Zurtthano nnd nor-» 
Mark Geldstrafe. 

Provinz Pommcrw 
S t e t t i n. Linn der Jrrettanstalt in 

kehberge entwich der Modelltischler 
nrl Tornnck, 47 Jahre alt, der auch 

hier und in der Provinz vor einigen 
Jahren alo Vertäuier gefiilsrhter Spar- 
kassenbiicher und als Betriiger sich be- 
merkbar gemacht hatte. 

Strebl ons. Ein linglricksfall nrit 
tödtlichem Anegange ereiqnete sich beittt 
Wiefeumiiheti. Das Gespann der Wie- 
senmiihntaschine ging durch. Der neun 

Jahre alte Sohn des Stellrnarth 
meisters Volkst, der auf die Pferde 
Acht geben sollte, wurde riberfaltren, 
ihrn wurde von den Messern der Ma- 
schine ein Bein vom Koroer getrennt 
und das andere furchtbar verstiimrnelt. 
Der verungliictte Finitbe verstarb ate- 
bald. 

Provtm Vorm 
Post-n Iie hiesige Handels-sinnt- 

niek spran jin sur die ostlirlse Linie 
eines issrusiixtiiitalsrteweged Berlin- 
Stettin ane. »Die Deutsche Lokomot- 
Gesellschaft Inird in diesem Jahre eine 
Wandecauosiellnng in Poien veranstal- 
lett. 

Nun-itska In Wtsdotvn ist eine 

gåuslewwohnung niedetgebiannt, zwei 
shne des Besitzers kamen in den 

glommen um. 

SchneidemühL Das hiesige 
Schwukgericht hatte am t. April den 
Besisec Adolf Tarninv ant- Katha- 
kinendocf wegen Verteilung sum Mein- 
etde zu fünf Jahren suchet-aus ver- 
urtheilt. Wegen eines anwesentlichen 
Formsehleks hob das Reichsqekscht das 
Urtheil auf und wies die Sache an dae 
Schwucgeeicht zurück. Ja det neuen 

Verhandlung wurde Taknow freigespro- 
chen und sofort aus der Haft entlassen. 

prevent Qstprtusiow 
Groß Wkonken. Mehrere Kna- 

ben begaben sich nach dein nahe gelten- 
nen See, uin zu baden. Der lejätscige 

Sohn des dortigen Grundbe Here 
Unterkiefer wagte sich zn weit h nein, 

vsserieth in eine tiefe Stelle nnd er- 
trani. Aus feinen Hilferuf stürzte sich 
der lLfithrige Sohn des Gastwirthe 
Gruber in’d Wasser, unt feinen Kame- 
raden zu retten. Leider nichten feine 
Kräfte nicht out-, um den mit dem 
Tode ringeuden Knaben can't! Ufer zu 
dringen. Er wurde von diesem mit in 
die Tiefe gezogen nnd mußte seine 
niuthige That mit dein Leben bezah- 
len. 

MeineL Das hiesige Schwur- 
gericht verhandelte gegen eine acht- 
tripfige Falschmünzer-bande, die ihren 
hauptsächlirben Absatz im ruffifiinti 
Grenzhebiet erneue. Der Anführer der 

Bande, ein rniiiirtier Händler, erhielt 
eine »-fiirtitliaiieitrafe von lL Jahren. 

Provinz Ulcstprcnsicw 
? i r i ih a n. Die Stadtverordrreten- 

verimmnlunq beschloß den Bau einer 

elektrischen Oentrale. 
T h o r n Dat- hiefige Schwurgerisin 

verurtheilte wegen Mordberfuijied be- 
ziehungenieiie Ilnftiftung zum Morde 
den Litairhiniiten Borloweti ones benim- 
fee und den Besitzer Eise-fielen and 
Wielkatonta zu je sieben Jahren Zucht- 
haus. Ersterer hatte die Ehefmu dee 
Ciesieleki durch zwei Revelversihiisse zu 
tödten tierfucht, zu welchem Verbrechen 
er durch Eiefieleti angestiftet wurde, 
der ihm fiir die Ermordung der Frau 
500 Thaler versprochen hatte- 

Photin-variety s 
K o l n. Bei der durch Pioniere vors T 

genomnienen Sprengung der alten 
Hasengebiiude flogen in Folge eines 
angeblich sehlgegangenen Schusses 
Holz- und Steinstiicke in die benachbar- 
ten Häuser-. Ein Holzllotz durchschtug 
die Fensterrahinen einer besetzten 
Wirthsehast und tras einen-74jähcigen 
Gast; in einem Metzgerladen durch- 
schtug ein schwerer Stein die Laden- 
thele; zwei Personen wurden verletzt. 
Die Fensterscheiben santmtlicher Neben- 
häuer sind gesprungen, einzelne Firl- 
lungen herauegerissen. 

B a r m e n. Die Waarenanefuhr aus 
dem Konsulatobezirk Bannen betrug 
im abgelaufenen rweiten Vierteljahr 
Ohi- 2,452 gegen 82,t15,8:2«:tinsglei- 
chen Zeitraum des VoriahreeL Die 
Auesuhr ist somit im zweiten Quartal 
d. J. tritt nicht weniger als 877:t,:Ht 
zurückgegangen Den Hauptriickgang 
hat die Eisenindustrie zu verzeichnen. 

Vrootux Frucht-ein 
Ersurt. Das Urtheil im Prozeß 

wegen der hiesigen llnruhen im Mai 
lautet folgendermaßen: neun Ange- 
klagte wurden freigesprochen, einer 

jedoch einer Besserungeanstalt über- 
wiesen, einer wegen Beamtenbelei- 
digung, zwei wegen Widerstandee, siins 
wegen Theilnahme am Aufruhr, sieben 
wegen schweren Ausruhrs zu Gesäng- 
nißstrafen von zwei Monaten die zu 
zwei Jahren und sechs Monaten be- 

ziehungsweise zu Zuchthauostrasen von 

anderthalb bis drei Jahren verirr- 

theilt. 
Nordhairsen. Bei dem hiesigen 

Juwelier Schneider wurde zur Nacht- 
zeit eingebrochen und ein Posten Gold 
und Silbergegenstiinde im Werthe von 

22,000 Mark gestohlen· Die Einbu- 
chec drangen von einein verlassenen 
Theater ein, welches an das Schnei- 
der«srhe tsscnndsttick hinten angrenzt. 

Provins gielslcsrcrn 
Breel a u. tsselegentlich einer An- 

klage wegen Vergebens gegen die Reli- 
gion dirrcti Störung einer Heilearmee 
versaniitxl.s.iizs ertlarte due hiesige Ne- 
richt, die Heilearntee sei keine Reli- 
gionegesettsctiast, nnd verurtheilte die 
Angellagten daher nnr wegen lliistigö. 

G ö r l i tx. Wegen Vranostistnng ver- 

urtheilte due hiesige Erhnmtgerictit den 
Werkmeister der Stiietirtiener Panier- 
fabrik, Hei-nimm Schuster, zu drei 
Jahren Zurhihane nnd drei Jahren 
Ehrverlnst. Derselbe hatte am ts. 
Januar die Fabrit und dae Direkto- 
rialgebiiude in Brand geneckt 
Provinx Fidslcowiwgolsteiw 

Altona. Die Errichtung einer 
Handelekaninier siir West-Holstein in 
unserer Stadt, welche den Theil der 
Provinz ZehleewigsHolstein umfassen 
soll, der in wirthsrhastlieher Hinsicht 
nach Hamburg-Altona gravitirt, und 
den Stadttceis Altona, die Kreise 
Pinneberg, raneuburg, Steinburg und 
Storniarn, sowie die Stadt Neuntiinster 
einschließt, steht sent unmittelbar bei 
vor. In ihr soll auch den Kleinbetrie- 
ben eine entsprechende Vertretung ge- 
wahrt werden. 

Eckern i ör de. Die nebeneinander 

gelegenen grossen ,’s-iset)exporthauser und 
Mariniranstnlten der Firmen Mitller 
und Buhniann brannten nieder. Der 
Scheide ist bedeutend. 

Provinz Ulclkfalew 
M iinftct. Lin dct IIltttdetnie in 

Münster sind in dtcictn Esnttnethalbs 
jahr 37 Stttditcndts itnnktttttinlitt, von 

denen Inn dist· tlttst·tuqtititett, 2220 der 

philosophiftiten Fakultät angehören. 
Jtn vergangen-sit Unnterhatbjattr be- 

trug die Zahl der Etuditenden 525, 
snd zwar 314 The-plagen und 211 

hiloioptim Von den 308 Höre-n der 
heologie wohnen 228 in den biichöfs 

lichen Anstalten. 
D o tt nt n n d. Aus Abneigung gegen 

ihr eigenes Kind ist die Frau des Arbei- 
ters Tlotin nietsetbft tttrVJidrderin ge- 
worden. Co ist jetzt ermittelt worden, 
daß die Frau net einiger Zeit ihr 
wenige Monate altes Kind mit Mee- 
iqlz vergiittst hat. ritnf die Ftage, wec- 
haib iir du«- :I.«’c«t-i!tcutstt begangen habe, 
anttvott.t. spi-, si. «·,:'.-«« dass Feind nicht 
leiden ttt««»-en.» 

Fuchse-w 
Dresden. Die hier veranstattcic 

Ausstellung der Denkst-Leu Vondniirtn 
schaflsgcsellsthaft stixluth nit eint-m 
Fehlbctrag ten etwa lockt-im Wink nb. 
—Der Weinbau ist in Sachsen seit der 
in den Jahren 1838 bis 1842 vor-ge- 
nomtneneu Landesvermcssnng fortwäh- 
rend stark zurückgegangen Damals 
sand man eine dem Weinbau einge- 
räumte Fläche von 1708 Hektor vor-. 
Vor zehn ;’-,.«..,:cn wurden nach ists-i 
Hektor Weinberge angetroffen; heute 
berechnet sirh die init Wein bebaute 
Fläche nur aus 650 Heirath Immer- 
hin ergab die amtliche Statistik dre- 
Jahres Wis- noch 1435 Weint-an-, 
betriebe, darunter jedoch 548 mit nur-s 
20 biet zu 50 Ar. Die Gegend uni- 

Meißeu und Dresden-Neustadt weist 
bei Weitem den größten Theil-der mit 

« 

Wein bestandenen Fläche auf. s 
Frei be rg. Der Senat der königsl 

lichen Bergakadeiuie hat mehrere russs 
sische Studenten don der Akademie ver- ( 
wiesen, weil er als erwiesen annahm, 
daß diese Herren sich an der sozial-i 
demokratischen Bewegung in Sachsen? 
betheiligten. Einigen anderen rus- 
sischen Studenten ist die gleiche Maß-« 
regel angedroht worden, sofern sie wei- 
ter an politischen Umtrieben theil- 
nahmen. 

Lei pzi g. Der argentinische Lize- 
konsul Müller hierselbst ist vom Land- 
gericht wegen Betrugs zu sieben Mo- 
naten Gefängniß und 1400 Mark Geld- 
strase verurtheilt worden. 

Plauen lHier wurden 17 Per- 
sonen, darunter auch ein Fabrikant ver- 

hastet, die in umsangreiche Tiilldieb- 
stähle verwickelt sind. Ein »Verein 
gegen Fabrikdiebstähle,« zu dein aus 
dem Chemnitzer Bezirk vor Jahren die 
Anregung gegeben wurde, ist bis heute 
nicht zu Stande gekommen. 

Zwickan. Die hiesigen Tischler- 
meister haben die Forderung der iste- 
sellen ans Zehn Prozent Lohnerhöhung 
und neunstündige Arbeitszeit bewilligt. 

Thüringifthe Hintern 
G o t h a. Im hiesigen Kreuiatorimn 

wurden im Monat Juni 15 Leichen 
durch Feuer bestattet. Jrn ersten Halb- 
jahre 1898 wurden 104 Feuerbestattnni 
gen vollzogen. 

sc o b u rg. Seit Anfang Juli ist der-J 
Konsnlnt der Ver. Staaten, das bisher 
in Sonneberg dornizilirt war und dort 
sogar ein eigenes Gebäude besaß, hier- 
her beilegt worden. Jn Sonneberg 
verbleibt nur eine Agentur, siir die 
ein neuer Beamter aus Washington 
eingetroffen ist· 

Sal Jungen Eine jugendliche 
Nentenempsangerin hat die hiesige 
Stadt auszuwerfen, in einem Lilith- 
rigen Mädchen, dem eine jährliche Jn- 
validenrente von 115 Mart 20 Pfen- 
nige bewilligt worden ist, nachdem eI 

fünf Jahre versichert war und in dieser 
Zeit-»H- Mart 20 Pfennige an Ver- 

sicherungsbeitrogen entrichtet hat. 

Zreie FItädte. 
Hamburg. Die Ausfuhr Ham- 

burgs nach den Ver. Staaten betrug int 
zweiten Quartat 1898 VII-Mein 
gegen 84,6:39,197 im Vorfahr. Jut 
Fiekaljahr ist«-us betrug die Aue- 
fuhr Instanz-Ho gegen sti;,t43,e.7:. 
im Vorfahr.—Der Arbeitgeber-Ver- 
band Haiitburg-Llltona erliifzt einen 
Aufruf zur Schaffung eines Strile- 
abwehr-Fouds; zur Lljiitivirkung bei 
dessen Verwaltung hat die Handele 
lammer die Ernennung einer eigenen 
Kommission zugesagt; th; angesehene 
Kaufleute haben den Aufruf durch ihre 
Unterschriften unterstund 

Brenten. Beim tUieistersehafte- 
rudern siegte Zommerseld vom Dan- 
ziger :)i.-B. gegen Dr. Schutze-Deu- 
hardt Von der Hamburger Fano-rin- 
Harmonia; P. Zammertamp vom 

»Berliuer T)i·-.itl. nnd F. Harttnann 
vom Frankfurter tii.-.itl., der im An- 
fang deö nennend in giinftigfter Po- 
sition lag, gaben das Nennen auf, da 
sie zu biet Wasser iibernouuuen hatten. 

»Die Zeit betrug 8 Minuten Im Ectiru 
»den fiir Sonnnerfeld 
J Lübeck. Die Gefahr eines Eil-Stegs 
Jder Banhandwerler, toelthec hier niu 

stö. Juli beginnen sollte-, satt-J die 
Arbeitgeber sich nicht bereit erklären 
würden, der Forderung der Gesellen-— 

»eine Erhöhung des Stundenlohnees— 
sFolge zu leisten, wurde beseitigt. Tie 
sArbeitnehnter haben ihre Forderungen 
jzuriiekgezogem nachdem ihnen von den 
"Meistern eine Lohnerhohung zum l. 

April künftigen July-es zugebittigt 
zworden ist. 

I Okdenbnrsp 
I Delmenf st. Das Verbandesest 
der freitvilli·,;.s Feuerwehren des Groß- 

erzogthumo Oldenburg und des preu- 
ischen Jagdgebiets fand hier statt. 

Es waren 20 Wehr-en mit eirca 700 
Jenertvehrmännern vertreten. 

Mutterwitz 
R o st o ck. Der Seidenan wird am 

gesigen Ort seit 40 Jahren betrieben. 
er im Jahre 1858 gegründete Sei- 

denbauvereiu ist fortgesetzt bemüht, 
durch den aus der Maulbeerplantage an 
der Toberanek Straße eingerichteten 
Betrieb siir Aufklärung und Belehrung 
in der Seidenrnnpenzucht Sorge zu tm- 

gem Tie die-jährige Zucht verspricht 
esondets günstige Resultate zu erbrin- 

gen. Die Ausbreitung der Seiden- 
ndustrie begegnet in so sern Schwie- 

rigkeiten, als ed an Gelegenheit fehlt, 
die gewonnene Seide in gewiinsrhtec 
Weise z::v-:1«1vertl,scu· 

Dranastyweiw 
Brauufchweig Hier beschäftigt 

ntan sich ieit längerer Zeit mit dem 
Projekt eines Stichtanals von Braun- 
srtjweig an den geplanten Mittelland- 
kanal. Die Handelstanimer flir das 
Herzogthum Braunfchweig l1at jetzt 
über die Rentabilität eines solchen 
Kanals eingehende Erbe-bangen ange- 
stellt und faßt deren Ergebniß kurz 
dahin zusammen, daß der Bau des 
Kanals lich fiir Braunschwcig und Um- 

; 

gebung als nunmgängltch nothwendig- 
und aller Voraueiicht nach auch alo- 
rentabel erweier werde. 

Otosxlserzagthusn Dessen. 
Darmstadt. Ein Rechtsanwalt, 

der als Vertheidiger vor deipchhöiseip 
gericht die Wendtiiig gebrauchte, wenn 
der Angeklagte verurtheilt werde, to 
sei dies ein Verbrechen an seinen- 
guten Rufe, wurde wegen llngebiihr in 
einer Geldstrafe von 20 Mark riet- 
ut«titeilt. 

Ringen Dar- hier seit kurzer 
Zeit besteherde 
wird gegenwärtig ooii 212 Schülern 
besucht. Die Anstalt befaßt sich auss- 
schließlich iiiit der Ausbildung junger 
Leute im Elllaschinenbau und in dei- 
Elektroteeltnik. Das neue non bei 
Stadtverwaltung erbaute Gebäude wird 
am l. Ollober der Anstalt übergebe- 
und ist niit elektrischeni Licht nnd mit 
Centralheizung ausgestattet 

Gi e ß e n. Der älteste Stadtneroi·d- 
nete, der Vorsteher der jiidischen Reli- 
gionsgenieirtde, Meyer Homberger, 
Lst kürzlich im TO. Lebensjahre gestor- 
en. 
Mai n3. Eine Versammlung städ- 

tischer Artnenpsleger sprach sich im 
Anschluß an die Resolutionen der U. 
Jahresversammlung des Deutschen 
Vereins siir Armenpflege und Wohl- 

l 

s 
i 

Rheiiiisclie Technitanis 

l 
l 

( 
l 

l 
l 

thätigkeit zu Gunsten der Errichtungs 
eines städtischen Obdaches für obdach- 
los gewordene Familien aus· 

Warmen Die Stadtverordneten- 
versaminlung verlieh dein Oberbürger- 
meister Fliichler anläßlich dessen Er-- 
nennttiig zum Fittanzminister dae 
Ehrenbiirgerrecht. 

Darm-u. 
München. Die lliiibauten im 

Krankenhaus links der Isar, wosiirl 
l,220,«n» Mark genehmigt warenJ 
haben uni etwa :30i-i,0t)a Mart mehr! 
gekostet, da sich im Laufe der Arbeitens 
noch verschiedene Bauvornahnien alst 
nothwendig erwiesen haben.——Tie 
Theresienwiese wird zufolge 

nach Ablaiis der jetzigen Grundnerpaiip 

l 

einesi 
jlingst gefaßten Magiftratebeirhliissesi 
tungevertriige tiicht mehr verpachtet.——- 
Der .t:1andelc·redalteitr des iriiherezi 
»Frenidenblatteel,« Eugen Pfleiderer, 
der aus Weihnachten des Jahres inni 
mit Hinterlasiniig einer tüchtigen 
Unterbilanz aiiö München fliiehtig 
wurde, ist liirtlich iit Hoboten gestor- 
ben. Er stiidirte dort Rechtsivisseni 
schast und wollte Adnotat werden. 

Bamberg. Fabrikant Man; stif- 
tete anliißlirh seine-r Ernennung zum 

Kontitierzienrmh lssr die Arbeiter sei- 
tier Sebasti- nnd Erltnhsabrit eine 
Altersversorin .-. ;’ l.«E-- mit einein nor( 

läusigeii Fande- i»-.n .-«-»s-.-i Mart. Wei- 
tere 1000 Mark wurden an die Arliei 
ter vertheilt. 

Dettellsaih Bei denkbar giiiis 
stiger Ltiittisrniig seisiie der hiesige 
Gefangner-ein das-.- Espsit seines Justin- 
rigen Ansicht-nie lieber ihn-I Eiiiigei 
aus ganz lltki iireithn hatten sich hi-»-i s,: 
eingefunden :.«««-;aiidere Glirnnneix 
wurde ern tax-sen rieth lebenden Wiss 
dern, swxni Singt-Iniidcrnieister V. 
Busch iii Tistietliailn der heute 1tr.l·i 
aktiver L..i:.i·.si· ist, tiiid dein eigen-; 
aus Ball-kniete hierhergeeilten Pii 
batier ölarl Läilentiii Zchlör zu Theil. 

sltiltiiliiii·is. Dieser Tage winke 
dahier di:r«.?- Mir-in Teian Ratte ini 
Beiseiit dtr niiiatxi Neisilithleit iiiid 
der beiden heimische-it Kollegien die 
neue Gotteeiitlriliirlse eingeweiht. Die 
gesainnite gi«i«-t·:aitige Fiiidhdseaiilage 
kostet der Stadt i·;»,i-n» Mini, 

« Nüran i g. Der litt-i Frist-unnen- 
"getreteite deiiiiilie Verein ritt Wad- und 
Wasser Fiiihiiiiinner esq- ..;:::te Dr. 
Alter v. Welsbach iii Exil-n ziiiii Ehren- 

»niitglie·o des Vereine wegen seiner 
? großen Verdienste inn di-: tiiiieiiidiisiiia 

; Pasiiig. Die Ter::icli«-.:l;ti Pasing- 
iBroch die iiii heutigen Landtag geneh- 
sniigt wurde nnd wegen der sehr tiarleii 
JZugveilelirs auf dieser Linie dringen- 
ldes Bediirsiiiiz ist, sell nackt in diesem 
s Sommer in älliigrits genommen wert-en. 
’Der Bau dieser ins itiloniixter langen 
sLinie ist ans ti:tt,insn Matt ver- 

Janichlagt, so dar; der Kilometer iicnkirike 
;40,00() Mart iustit. 
i Regcricsliiir·q. Miit-of «;.«n!.:; rsim 

ISenestrey vollendete am 1:.. Hur jun 
Iso. Lebensjahr. Zeit i-- Jahren 
nimmt der Bischof den ritegrijiietnuger 
Bischofftuhl eiu und oir um seine 
streitbare Persönlichkeit in tirrtiiicher 
und politischer Beziehung die Oeffent- 
li keit beschäftigt. 

ilshofern Der frühere Stadt- 
fchreiber Friedrich Wolf wurde vom 

niedetbayekifcheu Schwurgerirtite wegen 
Unterichlagung von Amte-gelbem z« ex 

ahren Zuchthaus Und siinf Jahren 
hrverlust verurtheilt. 
Würzburg. Die vom bayeriichcn 

Staat in Betrieb zu netnnenoe Ketten- 
tchleppichifffahtt von Lohr bis Wun- 
burg wurde offizielt eröffnet 

Jus dcr xkljxsiupfalh 
Landair. Techk Lsertsnndctaq die 

mittelrticit.i-1,cn Zciziitzen mides fand 
hiel« mit-J c sm :," im d-. T ."-·(7«"I!.- 
tenViii ..—..s.«. s:-.. :. .sI -.. ..---. 

fanungen grunan vollständig umge- 
arbeitet. Dai- Pisiolenichießen wurde 
bei den Verhaudcsirnießen als fakultativ i 
eingeführt und Heßen als niikhfijiilH 
cigek Fest-In gewalle 

Neustadt. Ende vorigen Jahres 
machte linufmanu Adolf Terpe aus» 
Berlin nnf dem hiesigen Friedhof! 
einen Sellnmimw rsuch, indem er sich 
eine Kugel in den Kopf jagte. Narlij 
feiner Wiederherstellung trat er in 
einein hiesigen stclnift insS·-«.«-««-. 
Seit Kurzem nun isi er unles« 

lassungi inel Lilth urln »u- 
ten veiwsclwundein zui esticx ! !. 

lassenen Bii f im. ll.t ei die :«l...- 
aus, sieh doch nIJl dnsJ Leben zu l 
men. 

Yürttcmtierg. 
Stuttgart. Die Straskanimcr 

des hiesigen Landgerichts verurtheilte 
den Bantagenten Hugo Liebmann von« 

hier wegen Betrugs und Urkundenfiil- 
schung zu 4k Jahren Zuchthauo nnd 
sechsjährigem Ehrverlust Liebmann 
hatte sich als Vertreter eines Konser- 
tiums hervorragender Budapester, Ber- 
liner und Vondoner Bauten zur Ver- 
werthung eines großartigen Goldberg- 
wertes in Australien ausgespielt. Durch 
Vorzeigen gefälschter Telegramme 
suchte er seine Borspiegelungen glaub- 
haft zu machen. Hier, in Heilbronn 
und Eßlingen fchwindelte er von aller- 
lei Privatleuten 78,000 Mark herang, 
die er in der Gesellschaft von Tän- 
zerinnem Sängerinnen und dergleichen 
in Budapest, Wien, Berlin n. s. w. 

verjubelte. 
Dettlingen. Ein Opfer feiner 

Rechentunst wurde kiirzlieh ein Bauer-, 
ais er sich herbeilies;, auf einen ganz 
eigenthiimlichen Kuhverkaus einzu- 
gehen. Der Kuhittilometer feiner Kuh 
sollte nämlich mit 20,000 Mark bezahlt 
werden. Dem Manne intponirte jeden- 
falls die Höhe dieser Summe. Er 
schloß den Kauf ab und nun erhalt er 

fiir sein Stiiet Vieh ungefähr einen 
fiinshnndertstel Pfennig. Der gute 
Mann wird sich tvohl hinter den Ohren 
getratzt haben, als cr das Rechenresm: 
tat bekam. 

E l l w a n g e n. Stadtschultheiß 
Franz Heckmann von Neresheinh der 
Amtsgelder im Betrage von Hishi-im 
Mart unterfchlng und in großem Maß- 
stabe Schulden machte, wurde vom hie- 
sigen Schwurgerichte zu sechs Jahren 
Zuchtlsaiio, sechsjährigem Ehrverlust 
und 300 Mart Geldstrafe verurtheilt. 

Heilbronn Bei den Aueschrei- 
tungen gelegentlich der Stichwahlen 
bekam Oberbürgermeister Hegelntaier, 
der eigentlich an dem Standat Schuld 
war, aus«-Bersehen von einem Schultheiß 
der Umgegend, der gekommen war, 
Hegelmaier zu seinem voraussicht- 
liehen Ziege zu gratuliren, einen 
Schlag auf den Kons. Dieser gab den 
Hieb sofort zuriiek und traf den 
Schultheißmitten auf die Nase. staunt 
hatten die umstehenden Schutzleute die- 
sen Zweitamos bemerkt, so war auch 
der Schultheiß schon ergriffen und aus 
die benachbarte Polizeiwache geschleppt- 
Nach einiger Zeit erklärte sich dann 
dort der ththum aus und der Echultheiß 
wurde in Folge der Jntervention 
Hegeltnaiers wieder in Freiheit gesetzt. 

Merkliugeu. lHier hat die 51 

Jahre alte Marie Hofaeker ihren 
sljiihrigeu Ehemanm nachdem sie ihm 
fiir it» Pfennige Branntwein geholt 
hatte, im Streite mit einem Pttigel 
derart mißhandelt, daf; er nach zwei 
Tagen seinen Vetter-trugen erlag. 

Vaihingen Kur-nich tatn hier 
ein Kind vor einem beladenen Heu- 
wagen zu Fall. Die Pferde und der 
Wagen gingen iiber dasselbe hinweg, 
ohne dasz eo den geringsten Schaden ge- 
nommen hatte-. 

« 

Baden. 
It a r l s r u h e. Neulirh Nacht-J gecrn 

Dis-« Uhr fuhr atn Ettlinger Vahnutks 
gang bei mtgrsiltlossener Bart-irre eini- 
matwvrirende Liliaschiue an eine vorbri- 
sahrende Dienerin-, die zertriinnnert 
wurde, wahrt-nd die Jusaisen und der 
Kutscher mit dem Schreiten davon- 
kamen. 

Achertr an letzterer Zeit traten 
mehrfach Thphuoettrautnngen anf; ein 
Sterbesall kam bisher nieht vor. Die 
Krankheit trat meist nur da auf, wo 

der Anschluß an die stadtische Wasser- 
leitung nach nicht erfolgte nnd in der 
Nähe deo beriichtigteu Illeiil.nii«tileitts5. 

Mann he i m. thut ersten Blit- 
germeister unserer Stadt wurde siir den 
zum Bürgermeister in Rastatt ernann- 

ten Herrn Briiunig der bisherige Zweite 
Bürgermeister Martin mit us- von Zu 

abgegebenen Stimmen gewählt. 
O b e rt i r rh. Spartassentontrolleur 

Hugo Kuh ist unter Hinterlassung von 

Frau und Kindern wegen driiekender 
Schuldenlast fliirhtig gegangen unter 
Mitnahme von 5000 Mart, die er vor- 

her noch bei der Sparkasse Oppenau 
gegen Biirgschaft erhoben hatte. 

clsasz-«,Lottjtitigen. 
Stt a ß bu rg. Eine fiir Radsalsrer 

interessante Entscheidung wurde vom 

hiesigen Schössengericht gefällt. Der 

sFahkkqdhiindier thichke von Schittig- 
heim hatte ein Strasntandat erhalten, 
gegen das er Einspruch erhob. Zur 
Hauptvkryandlung vor dem Schöfsen- 
gericht erschien er in einein eleganten 
Sportskostiinn Tat-Gerücht betrachtete 
das Auftreten itn Spottstostiiine als 
grobe lingehiitsr und verhängte iibcr 
Blaschte eine Okdnungisstrnfe von 5 
Mart. Blaschte legte gegen dies 

silrtheit Beschwerde beim Obeilandw 
jgericht in Qotinnr ein. 
! Hagen-Un Hier Iriitde der 32 
Jahre alte smnzssfistse Nytxisteisistlleis 

rer Johann Maria soief Raums-;- 
der erst unlängsi nach Frankreich »ge» 
ichubt«« worden war, wieder verhafier-. 
Die Worte Bannbruclj—Vernafi:-rxxk 
-—Gefängniß—-Schnb nach Frankreich-«- 
Rückkehr nach Deutschland, insbesondere 
nach Hagcnan——VerUaftr-ng u. s. Insp- 

geben in aller Kürze den genauen, is 
den letzten Jahren sich immerfort gis-J- 
chenrissi Lebensgang des Mannes, des-«- 
ien wag- nnn wieder darin bestem-» 
dürfte, nach Absitzung einer mein- 
wöchigen Freiljuissnafe neuerdings-« 
nach zrankrcjch »abgescijubt« zu werdet-! 

Desterrei0. 
W i en. Oesterreich besaß Sieh-re 

keine Orden fiir Frauen. Jn besann-« 
ren Fällen verlieh der Monarch hervor- 
ragenden Frauen das goldene Ver- 
dienfikrenz le iläßlichdee Regierp Inzw- 

Jubiläuinoi :.I·tet nun der Mein-Leg einen nach der Kaiserin genannt- 
Elisabethordrin ivelcher ausschliiei·?;t.k.-.;r 
Frauen verliehen wird. Der neue- 

Frauenordeii wird in demselben Range 
wie der Franz Josephs-Ordeir stehen. 
—Kürzlich Nachts brannte die Pferde- 
bahnremise im Prater ab. Die atra 

Pferde, die dort standen, wurden ge- 
rettet. Der Schade beträgt 80,0i«.r 
Gulden-Bei der Preisvertheilrmg 
an die Sieger im Jubiliiumsschießepi 
erhielten Loidl (Langau) den Preis des-ei- 
deutschen Kaisers, Diehl lMiinchen.. 
den Preis des Prinzregenten var-·- 

Bahern. Koch (Uberstedt) erhielt den 
vom Kaiser Franz Joseph gestifietert 
Preis und Köbe (Görlitz) die Ehren 
gabe der Stadt Wien. 

Bregenz. Mit Rücksicht daraus 
daß immer wieder kleine Ruder- and 
Segelboote während des Verkehre-s dem 
Dampsschisfe vor der Seehaseneinfabrs«x 
ireuzen und daß dadurch sehr oft du«-. 
Jnsassen »in Lebensgesahr gerathen-, 
hat die kaiserlich königliche Bezirke-»- 
hauptrnannsrhast Bregenz eine stund- 
machung veröffentlicht, nach irae-infer- 
die Bootsbesiizer wiederholt eins-thut 
werden, der Haseneiiisahrt und drin 
vorgelegten Seetheil bei Vermeidung 
einer Strafe big zu iim Gulden oder 
Arrest bis zu 14 Tagen mit den kleiner-- 
Ruder- und lSegelbooten sernzubleibessx, 

Bndape ft. Baron voiiEdelsheinc. 
Sohn des friihereii Biidapester Cianfa 
kominarideuie, and einer badischen Fa- 
milie stammend, gibt das löbliche Bei 
spiel der Parselliriing von zwei großer-.- 
Giitern in Bauernpachtgrundstiicke. 

Bn dive i g. Hier und in Krumme-n- 
haben die deutschen (slenieindebehöider«- 
es abgelehnt, fiir den auf einer Jn« — 

spektiongreife befindlichen Statthalter ·- 

Gras Condenhoven einen Empfang zx 
veraiifialten. 

Eger. Samnitlirlsen Militärpet s- 

sonen wurde hier das Tragen von Korn- 
bluinen ans’s Strenasie verboten. 

Jnnsbru it. Jni Monat Juni 
sind hier Miit Fremde eingetroffen- 

»Tarunter befanden sich 3550 Reifende 
aut- Oesterreiit;-llngarn, 3407 me 

;Dentschland, die übrigen aus anderer-. 
Ländern. Im gleichen Monat des Vor- 
jahres beirug die Fremdenzahl iii 
Jnngbriick 70517 Personen. Hener alse 
ein Mehr non itzt-i Personen 

Lein berg. Flug tin-am iiber iiirzliit 
erlittene schwere geschäftliche Verlust- 
hat hier der angesehene Bankier Pau- 
Srhellcnlierg seinem Leben durch Er- 
schiesjeu ein geivalisaineg Ende gemacht. 

Sol ; b n r g. Der Yaiidgei«irliteaue« 
inltant Niaf Butgarini ist mit einer 

ihiesigen Burgeigtocistcr verdnstet. Ei 
hinter-laßt ungesiihr Lug-W thanei 
Schulden. 

Hehweiz. 
Vern. Der Eliationalrath hat i. 

Zustimmung zu dein Beschlusses st-« 
anid ratan eine Brindegsnboent im 
von «l,.' -(«s,(«») Franc-J zu dem EIN 
plon Lkiisciiizirh mit 78 gegen 8 Stirn 
inen genelnm;1,t.---—:)ln der llnimkrsisisss 
Bein hat sich Rianlein Tr. Llliiuszi 
Tnnmtlin and Isinszlnnd sur Philosenlissr 
und Literatur habilitirt. 

Zliri rh. Im scnnton Ziirich innrifse 
bei der Abstimmung nlier das nen- 

levckatnigeselz die Ziilassnng des-. 
JFranen Juni IsierlnHanwaltobernf nic« 

121,717 gegen Zu um Stimmen angi. 
;noniniisn. 
E llri Dir erste Postillon von skian 
T sen hat seine Fahsittn nachdem llrnei 
« baden erosfnet. Fahrt die Post auf der 

jsclansenstrasee mich noch nirlzt hiniiber 
: an die Gestade des Viel-maldstiitterfeee. 
lso ist doch immerhin schon mit der 
INoute Lintthal-lirnerboden dein Ferm- 
denverkehr ein mit Eliatnrschdnheiten 
auszerordentliih reich bedachtes Gebiet 
erschlossen, das seine Anziehungdkrast 
nicht verfehlen wird. 

So l ot h n r n. Die allgemeine ge 
schichtdsorschende Gesellschaft der 
Schweiz wird ihre Jahresversammlung 
atn 8. und U. August in Solothurn ab 

lhalten. 
Basel. Bei Rheinfelden sind ver 

der Heitnfahrt des Genievereinö Basel 
in zsolge linitippend eines Kahneg drei 
Pontonnier ertrnnten. 

Graubiinden. Als Rutiositat 
dieses nassen Sommers verdient Cr- 
tvähnnnry daß ant 20. Juni in den- 
Biindner Bergen Schneesall eingetre- 
ten ist. 

Waadt. Der Bach, der das Moor 
von Baultned durchfließt, verschwindet 
durch einen unterirdischen Ablauf. var-r 
dem man nicht wußte, too er wieder ani- 
die Oberfläche trete. Eine Fiter 
des Wassers mit Fluorescin ergab einen- 
unterirdischen Zusammenhang dea 
Baches mit den Quellen des Mont de 
Chamdlon, die vier Kilometer von dem 
Punkt entfernt sind, wo der Baumes- 
baeh in der Erde verslnindet Die 

JVersnchc sollen sortgesert :le.!«:n. 
« 

--- .---..- ...... «- 


